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Herzlich willkommen zur 
Informationsveranstaltung Kindertagespflege

Kindertagespflege ist bunt!!

Kindertagespflege ist   
vielfältig!!

Kindertagespflege ist 
flexibel!!

Kindertagespflege ist individuell!!
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Sie haben Interesse, Kindertagespflegeperson 
(KTPP) zu werden….
und haben bestimmt einige Fragen….

    Welche Voraussetzungen gibt es?

    Was muss ich tun, um KTPP zu werden?

    Wie und wo arbeitet man als KTPP?

    Was verdient man als KTPP?

    Wie komme ich an die zu betreuenden Kinder?

    Wer unterstützt mich?
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Die Kindertagespflege
Als Kindertagespflegeperson üben Sie eine:

       

➢ sinnvolle 
➢ attraktive 
➢ dankbare
➢ flexibel gestaltbare Tätigkeit
➢ Tätigkeit mit freien 

Entfaltungsmöglichkeiten aus 
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Die Kindertagespflege
Als Kindertagespflegeperson werden sie

➢selbständig tätig und Chefin / Chef Ihres eigenen 
 kleinen Unternehmens sein

➢neue Betreuungsplätze schaffen

➢Ihr eigenes Betreuungskonzept entwickeln

➢täglich mit Freude Kinder zwischen 0 und 3 Jahren betreuen 
 und fördern

➢aktiv mit den Eltern der Tageskinder, der zuständigen Fachberaterin des                             
Kompetenzzentrums und Ihrer Sachbearbeiterin für die Finanzierung  
zusammenarbeiten
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Gesetzlicher Rahmen

➢Die Kindertagespflege ist eine anerkannte Betreuungsform für Kinder 

    von 0 bis 14 Jahren 

➢Die Aufgaben der Kindertagespflege sind Bildung, Betreuung und Erziehung

➢Das Ziel der Kindertagespflege ist die Förderung der Entwicklung des 
 Kindes „zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen    
Persönlichkeit“ (§22 bis 24a SGB VIII)
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Verschiedene Formen der Kindertagespflege
In der Kindertagespflege können Kinder von 0 bis zum 14.Lebensjahr betreut 
werden

Tagesmutter / Tagesvater:  
Sie betreuen bis zu 5 fremde Kinder gleichzeitig in Ihrem Haushalt 

Kinderfrau / Kindermann: 
Sie betreuen Kinder im Haushalt der Eltern

Kindernester: 
Sie betreuen mindestens zu zweit 7 Kinder oder bis zu 10 Kinder (Fachkraft) in anderen 
geeigneten Räumen
 
Großtagespflege: 
Sie betreuen mindestens zu zweit 7 Kinder oder bis zu 10 Kinder (Fachkraft) im Haushalt einer 
der Tagespflegepersonen
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Erlaubnis zur Kindertagespflege
Nach §43 SGB VIII benötigt eine Kindertagespflegeperson dann eine 
Pflegeerlaubnis, wenn sie ein Kind

➢ außerhalb seiner Wohnung

➢ gegen Entgelt

➢ mehr als 15 Wochenstunden und länger als 3 Monate betreut

➢ Eine Pflegeerlaubnis kann für die Betreuung von 
  bis zu 5 gleichzeitig anwesenden fremden Kinder und 
  10 fremde Kinder im Platzsharing ausgestellt werden

➢ Die Anzahl der gleichzeitig betreuten Kinder kann eingeschränkt werden

     (Wohnungsgröße,   persönliche Umstände…).
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Einnahmen in der Kindertagespflege
Das Landratsamt Ludwigsburg bezahlt 

➢8,20 € je Stunde/pro Kind für den U3-Bereich 

➢Weiterzahlung der laufenden Geldleistung bei krankheits- und 

urlaubsbedingter Abwesenheit des Kindes bis zu sechs Wochen/Jahr, das 

entspricht 30 Betreuungstagen 

➢Das Jugendamt zahlt die laufende Geldleistung als Monatspauschale im 

Voraus aus und wendet hierbei die 11/12-Regelung. Damit erarbeitet sich eine 

Kindertagespflegeperson einen Urlaub von 4 Wochen in einem Jahr
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Einnahmen in der Kindertagespflege
Sozialversicherungspflicht (Krankenversicherung, Rentenversicherung) und 
Unfallversicherungspflicht

➢Sie müssen sich als selbständige Kindertagespflegeperson bei der gesetzlichen 
Unfallversicherung versichern  (Erstattung der Beiträge über LRA) 

Einkommenssteuer

➢Anmeldung beim Finanzamt/ Steuerpflichtig

➢Grenze für einen Minijob des zu versteuernden Einkommens

➢Freigrenze für die Familienversicherung 

➢Sie sind über das Landratsamt Ludwigsburg haftpflichtversichert

➢Die angemeldeten Tageskinder sind während der Betreuung
 unfallversichert und haftpflichtversichert über das LRA
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Finanzielle Förderung
Eine Förderung der Kindertagespflege im Landkreis Ludwigsburg ist möglich, 
wenn

➢ es eine Bedarfsgrundlage gibt (Rechtsanspruch 30 Std / Abwesenheit der 
Eltern)

➢ das Kind im Landkreis Ludwigsburg wohnt
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Finanzielle Förderung

GT 408

Prüft Antrag und bewilligt
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Kooperation

Sie müssen zur Kooperation mit verschiedenen Kooperationspartnern bereit sein: 

➢ Mit den Eltern der Tageskinder

➢ Mit den Mitarbeiterinnen des Kompetenzzentrums Kindertagesbetreuung 
  (GT 40-K) Betreuung, Begleitung und Vermittlung

➢ Mit den Mitarbeiterinnen des Geschäftsteils 408                                                            
(Finanzierung Kindertagespflege)

➢ Mit anderen Fachdiensten
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Zugangsvoraussetzung

Diese Voraussetzungen müssen Sie erfüllen, um Kindertagespflegeperson werden 
zu können: 

➢ Mindestens einen Hauptschulabschluss

➢ Gute Deutschkenntnisse, mindestens Level B2

➢ Kooperationsbereitschaft mit den verschiedenen Stellen des Jugendamtes

➢ Persönliche Geeignetheit

➢ Geeignete Räume

➢ Bereitschaft zur aktiven Ausbildung zur Kindertagespflegeperson und zur 
praxisbegleitenden Weiterbildung 
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Zugangsvoraussetzung

➢ Angemessene Raumgröße:
        Spielbereich mindestens 3 Quadratmeter pro Kind
        Schlafraum mindestens 1,5 Quadratmeter pro Kind

➢ Getrennter Spiel- und Ruhebereich

➢ Bereitschaft zur Qualifizierung

➢ Wohnort im Landkreis Ludwigsburg

➢ Zustimmung der eigenen Familie

➢ Zustimmung der Vermieterin / des Vermieters zur Nutzung der Wohnung für    
die Kindertagespflege
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Ausschlusskriterien für die Kindertagespflege

➢ Rauchen in den Räumen, in denen sich die Kinder aufhalten

➢ Fehlender Masernimpfschutz

➢ Inanspruchnahme stationärer Hilfen zur Erziehung in Ihrer Familie

➢ Bestimmte Einträge im eigenen Führungszeugnis oder dem einer Person, 
  die in Ihrem Haushalt lebt

➢ Vorfälle von Gewalt und / oder sexuellem Missbrauch in Ihrer Familie 
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Ablauf der Eignung und Qualifizierung

➢Vorlage des Kontaktbogens, eines schriftlichen Lebenslaufes, 

    eines Motivationsschreibens und eines Nachweises über den 

    höchsten Bildungsabschluss

➢Die zuständige Fachberaterin vereinbart nach Eingang der Unterlagen 

    einen Termin für ein Eignungsgespräch (ca. 2 Stunden)

➢Beratungsgespräch zur Qualifizierung

➢Anmeldung zu Kurs 1 und 2 sowie zum Kindernotfallkurs (kostenpflichtig 60€)    
durch die Kursbegleitung (die Kursteilnahme ist kostenlos)

➢Hausbesuch während Kurs 1
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Ablauf der Eignung und Qualifizierung
➢Beim Hausbesuch erhalten Sie verschiedene Unterlagen zur Beantragung der           

Pflegeerlaubnis. (Vorlage eines ärztlichen Attestes, Vorlage eines erweiterten 
Führungszeugnisses (kostenpflichtig) aller im Haushalt lebender Personen über 
18 Jahre, Antrag auf Pflegeerlaubnis …)

➢Teilnahme an einer Hygienebelehrung (kostenpflichtig)

➢Nach erfolgreicher Teilnahme am Qualifizierungskurs 1 und am 
Kindernotfallkurs und Vorlage aller benötigten Unterlagen kann eine 
Pflegeerlaubnis für 5 Jahre ausgestellt werden

➢Pflegeerlaubnis Beantragung kann ca. bis zu vier Wochen dauern!

→ Innerhalb von drei Jahren muss die Grundqualifizierung abgeschlossen 
werden 
Sie müssen den sich anschließenden Kurs 2 besuchen! 
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Qualifizierungskonzept

➢Alle neuen Kindertagespflegepersonen müssen eine Grundqualifizierung von 
 300 Unterrichtseinheiten (Kurs I - II) absolvieren 

→Ausnahme: Für pädagogische Fachkräfte beträgt der Umfang der 

     verpflichtenden Qualifizierung insgesamt 80 Unterrichtseinheiten (Kurs I)

➢ Zusätzlich muss ein Kindernotfallkurs mit 9 Unterrichtseinheiten absolviert 

werden

➢ Die Teilnahme an Kurs II (220 UE) erfolgt tätigkeitsbegleitend
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Qualifizierungskonzept
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Startdaten der Kurse
Kurs 1/ 80 A: Dienstag 8:30 – 13:20 Uhr + einige Samstage
     14.04.2026 – 01.07.2026

  Anmeldefrist 31.03.2026

Kurs 1/ 80 B: Mittwoch 17:00 – 20:15 Uhr + einige Samstage                              
       04.11.2026 – 25.02.2027

  Anmeldefrist 16.10.2026
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Qualifizierung nach QHB - BW
Kurs 1/ 80 A morgens 8:30 – 13:20 Uhr Kursleitung: Frau Hardwig Kurs 1/ 80 B abends 17:00  – 20:15 Uhr              Stand: 16.01.2026
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Ablauf der Eignung und Qualifizierung

Kurs 2 (tätigkeitsbegleitend) 

➢findet in der Regel freitags und samstags
von 09:00 - max. 16:00 Uhr statt

➢beginnt maximal einmal jährlich

➢Anmeldung erfolgt automatisch nach Kurs 1 durch die Kursbegleitung
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Haben Sie noch Fragen?
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Wir freuen uns, Sie bei Ihrem Eignungsprozess 
zur Kindertagespflegeperson zu begleiten!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.tageseltern-lb.de

Bildnachweise: Alf, Renate: Tagesmütter sind ja sooo flexibel. Freiburg: Verlag Herder GmbH 
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http://www.tageseltern-lb.de/
http://www.tageseltern-lb.de/
http://www.tageseltern-lb.de/
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